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Montags / den 28. Januarii 1762.

I. Gerichtl . Proclam . und Publieat.
1 . ist der Pferde , Händler Hinrich Bullerdieck gesonnen , den i r . Febr . ,

a c im Neuenhause , einige Pferde an die meistbietende, öffentlich"

verkauffen zu lassen.
2 . ES ist Johann Freels , zu Ohmstede / entschlosse ^ dey 7. Mr . a . c.^wd

die folgenden Tage , in seiner Behansung daselbst , mit König ! Cam¬
mer,Cvnfens, einige Eichen - und Büchen - Bäume , wie auch einiger
Korn aufmHalm , imgleichen eimge Pserde und Kühe , öffentlich mekst-
bietend verkauffen, nicht weniger emige Saat - und Wiese Ländereyen,
von seinem Erde verheuren zu lassen.

Z . Es haben Hilmer Christian Ernst Breunings Ehefrau und Erben , zur Holle,
ihr daselbst belegene und vormals von Claus Bölling erkaufte halbe
Bau , an Johann Diederich Mönnich wieder verkauft . Den 26. Febr «
a . c. ist die Angabe beym hiesigen Larrdgericht .

4 . Es ist Martin Hinrich Jicksen gesonnen , seine auf der Fedderwarder Wurch ,
Burhaver Vogtcy belegene Hofstelle , mit ppt . 16 Juck Landes , de«
uten Mavtii a - c. inHinrich Jtzen Wirrhehaufe , daselbst , öffentlich
meistbietend verkauffen zu lassen . Die Angabe ist den 26 . Febr . a. c.
beym Oevelgönnischen Landgericht.

5 . Es hat Härmen Meyer , zur Ducke , Eckwarder Vvgtey , seine daselbst be¬
legene Hvfstclle mit ppt . 22 Jucken Landes eumpcrtmennjs , an Hajo
Schröder , zu Ruhwarden , verkauft . Den io . Markt a . c . ist die ^
Angabe beym Oevelgönnischen Landgericht.

6. Es entstehet über weyl . Gerd Stühren Kinder , Burhaver Vogtey , sämkli,
che Güther , Schulden halber , beym Oevelgönnischen Landgericht ein
Concurs . 1 ) Angabe den 2s . Febr . 2 ) Deduct den 4 Merz . z ) Priori -

tär -Urtel den i z - Merz. 4) Vergantung oder Löse den 27 . Merz a . c.



7 . Es hat Lübbe Syassett zu Ruhwarden , An - zu Eckwarden befindliche HansundNrben -Gebäuden,samtdazu gehörigenPertinenkienauch 2Jück - Z2 R .io Fuß Werffe und Land , au weyl. Peter Bendes Sohnes Beystand
Anrhon Bohickeu veckaufft. Die Angabe ist den i z . Merz a - c. beym
Oevelgönuischeu Landgericht.

r . Es har Dierk Lösekan , zrim Kroge , M Hunte Landes , mit König! . Cam -
mer-Consens, an Volckeu Schumacher daselbst , verkauft . Den 2? . Febr .a c . ist die Angabe beym Deimcnhorstifchen Landgericht.

- . Es hat Hinrich Segelcken , auf dem Hammelwarder Sande , das ihm zu¬gehörige Haus und Hof , cum perthrentüs , au Dierk .Meyer verkauft.Die Angabe ist den r8 . Febr a c . beym Delmenhorstischen Landgericht.ZO. Es har Reiner Lau , seine zur Hoffe , Abbehauser Vogtey , beiegene Hof¬
steile , mit 20 Juck Landes , cum pminemiis , an Johann Völlers ver¬
kauft . Dm > i . Marti ! a . c. ist M Angabe beym Oevel- önmsch. Laudg.i l . Eschat Claus Meyer , seine beym Frischeumohr belegene Köterstelle , mit
allen pertiueutien , an Johann Friederich Weser verkauft. Die Angabe
ist den 2s . Febr . a . c. beym Schweyer Amtsgericht ,

rr . Wann Jhro König ! . Majest . allergnädigst beföhlen haben , daß von denje¬
nigen von der Stadt vorgeschossenen Eechszig Tausend IW . die Zinsenvon dato der Anleche bis Ausgang des abgewichenen - 759 . Jahres aus -
bezahlet werden sollen ; so können diejenigen, welche der Stadt dazu Gel¬der vorgeflreckethaben, des Mittewochens und Sonnabens von 9 - > 2 M)r' bey mir dem Rahtsverwandcen Dehlbrügge die Zinsen gegen Einlieferungf der Quitungen in Empfang nehmen , und dienet zu eines jeden Nachricht ,^ daß von denen Capitalien die Zinsen respectwe nach den datis der ausge¬
stellten Obligationen folgeudermaffen ausgerechnet worden , und darnachInhalts der Verschreibungen entweder in Courant oder Gold oder in ^ St .

>, ausbezahlet werden sollen , als r
f - »om loten Merz für 297 Tage von 122 IW . 4 IW . 4 Zr . 4 ? fthw.
> lA L - 2d4 - - - 4 - r - 4? ^2i - 286 - - - z - 66 - ^24 -- - r8z - - z - 6z . - ^ -2 . April - 274 - - - z - 54 - -"

^ - - - z. , 45 - I - ,2 . May - 244 - - - z - 24 - L* * 2Zl - - - Z - II - -Auch wird hiedurü) ersuchet, es geliebe ein jeglicher in derQuitung das da-wm der Obligation sowohl als dieNum . mit anzuführeu , und falls einige Ju¬ra Cessa erhalten- belieben solche sich damit am ersten zu melden , damit dieZin-
fiti . W die iMn Einhabere ausbezahler werden. Oldenburg d. 29. Jan . 1760 .

L . SetzlbrüLge .



IZ . Es wird hiemit zu Iedermmms Wissenschaft gebracht , daß der Schneider
Amts - Meister , Ahlert Hinrich Schliemann von dem hiesigen Knopfma¬
cher , Pa ul Dieder !ch Heuer , dessen an der Ha -arenstrassen belegsncs Haus
cum Pertinentiis Erb- und Eigrnthümlich an sich gekauft habe . Und daß
diejenigen , so dieferhalben einen An- oder Beyspruch zu haben vermeinen , sich damit am
n . Mart . a . e. auf hiesigem Nachhause den Strafe des ewigen Stillschweigens anzugeben
schuldig seyn sollen. Decretum Oldenburg in Curia , Sen 24 . Jan . 1760.

Bürgermeister uns Rach hiesewst.
14 . E « wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß wcyl . Hermann Schreibers Erben ,

dieses ihres Erblassers an der Lanqenstraffen hieselbk belegenes Wohnhaus zu BcfrieSigun
'
g der

Lreditoren am 26. Febr. a . c . Vormittags aiifhiesigem Nachhause nochmalen öffentlich an den
Meistbietenden verkaufen lassen wollen ; Algdan » die kiebhabcre sich einstnden, nach Gefal¬
len bieten und desZuschlags gewärtigen können. Deereim » Old . mCuria , den26,Jan . >760.

Bürgermeister nnv Rach Hieselbst .
15» Es wird hiemit zn Jedermanns WiKnschast gebracht , daß alle diejenigen , welche an weyl . des

hiesigen Bürgers , Hinrich von Hillen , jüngsthin hieselbst verstorbener Wittwen , we » l . Gesche
von Histen Nachlaß einigen Anspruch ex quorungue capite zu haben vermeinen , und insbeson¬
dere diejenigen , welche bey dieser verstorbenen Wiktwe einige Sachen uiiterpsändlich versetzet
haben , sickfdamit am 26. Febr . dieses Jahres allhier ŝnf dem Rathhause bey Strafe des ewi¬
gen Stillschweigens anzugeben schuldig seyn sollen ; Massen sothaner Nachlaß am 27. Febr . a.
«. als Taaes darauf , nach berichtigten Angaben , denen sich angegebenen und legitimieren Erben
der verstorbenen , zu Schönemohr in der Grafschaft Delmenhorst wohnhaft , nach dem Jnven -
Mrio , verabfolget , werden sollen . Decretum Oldenburg in Curia den 24 . Jan . -760.

Bürgermeister und Rach hieselbst^
Li . Bremer Geld - Cours.

gegen Gold.
besser gr . schw. schlechter grsschws

neuez a 7-4 St . a Rthl. 25 « 2^
klein Geld - r6 - - 8 - Zrx

' 2 - 4 ^4
2 - 4 ^

gute r Stücke id Rthl . a Rth
Lvuisbl . 4 ^ "
alte s gr St . -
Wegen Vergleichung der Agio von ^ Stucken und Gold ist folgendes zu be¬

merken : gute ^ Stücke sind besser als Gold - 8 proc. nun thun n8 Rth
in Gold zu z e ; proc. gerechnet gegen 4 74 Stücke 41 Rthl . 64 gr. mit¬
hin thun gute 4 Stücke gegen erwehme

Iss Bremer Getreyde - Preise.

mir-
2- und St . ssRthl . 54 gr .

Weitzen, . Ostseeifcher
Wurster -
Ostftrsich.

Rocken Sandrocken
Ostftiesisch.

Erbsen -

11 ; - ir ;
§0 - 92
7 ? - 78 '

70 - 72
62 : 64
70 - 80

Gersten Ostsriefisch . Winterg . -
- - Sommer -

Haber weisser - - -
schwarz , u . bunter -

Bohnen Wurster - -
Ostfrrcstschr

resi . Die Bremer kaffen sind ' io pxocent kleiner.
I V . Plkvarsachen.

46 - 48 Rthl .
44 - 46
z« -
Z4 - 45
52 - 54
; v -

I . Dotv RvKffS zu Akens will mit gerichtlicher Erlaubniß am Febr. öffentlich an d'sn Meistbie -
° - . . -- - - . LaSruck mil -

wornntsr 1; St .
. . . . . „ g Muttecpserd , i

zwemKrigeSLastaniendunkelbr . Mutterpserd2 beschlagene Wagens , und 77Ski Schweine .
Es wollen also die Liebhaber sich geneigt am obigen Läge einffnden, und kaufen, woben zur
Nachricht dienet , daß das ru kaufende Stück Vieh allenfalls bisMsyM gegen billiges Knr*
tttgeld bey dem Verkäufer bestehen bleiben könne.



, LlausMehtt , zum EftnkhammsrGwdeü , ^ geAmien , .in ftitterBeh - ufungausLer .Hand fok-
gendesViehzu verkaufen , als iS Stuck durchgeseuchte Kühe , , volles Mutterpserd ; wersolches von chm zu kaufen beliebet , kan sich bey ihm melden ; es .kan die Zahlung dis Mi¬chaelis ausgesetzek werden . , , ^- «isbann Wilhelm Schlichkmg zum AHNeiitcich , will mit gerichtlicher Erlaubnis am ; i . Jan . a. c.- in Ebeke Eigens Wittwen Behausung zum Seefttder Aussenkeich öffentlich an den Meistbie¬tenden durch denSn .-Verganter verkaufen lassen : 19 Stück gute zweyjähriae -Lchsen, 1 drey-
jöhrrgen durchqcseuchlcn Bullochsen , 6 zunge .tiedige Kühe, , worunter eine durchgeseuchte, ei¬
ne güfte Kuh ,

'
14 Stuck Küh - und Ochsenrindcr , 5 gute jahrigeSchmeiue . Die Lrebhaderewerden ersuchet sich geneigt cinzufinden und dienet zur Nachricht , daß die Ochsen bis May¬tag >m Futter verbleiben .

. kjnrich DettmerS bcym frischen Mohr lasset Hierdurch einem reden bekannt machen , daß ihm im' ^
lehtverwichenen 1759 Jahrein schwarz Ochsenrind kurz nach Johannis zugelaufen ist, auchsolches an verschiedenen Kirchen osfigiret worden , bis dato sich aber keiner deswegen qemel -
Het hat . Wer sich nun solches anmassen kau , und die Merkzeichen von gedachtem Rind an -
zugebeii weiß , daß es ihm zugehöre , der kan solches gegen Erlegung des Futter -Geldes und
Kosten wieder erhalten .

E « wird Hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß weyl . Lyvrk Horns Wittwe oberli -' - Erlaubniß erhalten , am 6. Febr . h . a . in ihrem Wobnhause , zum Seeftwe , den Nach¬laß ihres verstorbenen Ehemannes , bestehend in einigen dmchgeseuchten Kühen, such ander »
Vieh und Pftrden ; svdan,». allerhand Haus - und Acker - GcräiH , öffentlich an den Meistbir «
tende verkaufen zu lassen . Können demnach diejenigen , so davon zu kaufen belieben Haben,-sich alsdenn daselbst einfinden und nach .Gcfallen bieten .

'

, von Linm zum Fnschcnniohr ist gesonnen , den 7 . Febr . durch den Derganter folgendes ver-' kaufen zu lassen , als : 20 Kühe , worunter 14 Stuck durchgeseuchte , .einen .»jährigen Bul¬
len , drey zjährize durchgeseuchte Ochsen , ; Stück 2jährige -ohne durchgeftucht , iS 'Stück
Rinder 2 trächtige Pferde , 2 Enrers , 2 Füllen ; item Schaafe und Schweine . Liebhaber
können sich in seiner Behausung einfinden. '

Es bat des Herrn AmksvogkSLübbe » Schreiber Msns . Schröder , in Commißion 600 Rthlr . zinsbar^
mchstkünftigen Maytag h. a. zu belegen. Wem etwas davon bey grossen,und kleinen Ca «i>s »i,kr . Y,I- Niki i>-»> , I' N> »' - !»>" >'

.. . . .rSWlkmt
. . . , — 4,, . . . „ ,»,» sHopffen , um

° . - Die Liebhabere werden sich bey ihm melden.. Der Herr General - Major von Montargucs ist -willens , ftin in der langen Strasse bclegensS^ ^
Laus , darinn sieben Zimmer ' , wodon fünf tapeziert sind , ein grosser .gewölbter Keller , eine
gute Küche , und andere Bequemlichkeiten mehr , sich d '

sslndcn , aus der Hand zu verkaufen ,oder allenfalls zu Verheurern Sonst kann das Haus nechstkünstigcn Ollern angckr . ten werden,und der Käufer kann nach Belieben das halbe Käufgeld zu 4 oroe . darinn stehen lassen.
Der Kirckiurat Carsten Friedrich Lange zu Neuenhuntorf hat 70 Rthlr . Lanzelgeld argen hin-'

längliche Sicherhckt . zu bcksen .
r l , ES

kentlich , an die Meistdiettnoe verkaufen zu lassen , und dazu Terminus auf den 21 . Fc
'
br . ä.

e anaefttzet ; Können demnach diejenigen , Ho davon etwas zu kaufen Lust haben , sich am
«rwevnten Tage Nachmittags um i Uhr in besagten Wienkcn Elopstein « Haus einsindpn,die Löndltiones vernehmen und nach Gefallen biekhen und kauft » .

a-s wird Hiermit jedermäWiglich kund gemacht , daß Wienke Gloistein im Mohrdorf gesonnen,' ' ^
, 6 Febr ä . c . in Sem vormaligen Gerdt Vagtsche » Hause zur Popkenhöge , so Harm

Roaae
'
in Heuer hat , folgendes Dich , als zS Stück zwey - drey - und vierjährige Marschoch¬

sen . 4 milchende Kühe , >6 Stück zwey - und dreyjahrige Pferde und Fullen , öffentlich an
di« Meistbietende verkaufen zu lassen. Können demnach diejenige , die davon etwas zu- kau¬
ten Luk haben , sich am erwehnien Tage und Orte Wittags um 12 Uhr einfinden , die Cvn-
ditiones vernehmen und nach Gefallen bieten und kaufen. Die Zahlung von bepden kann
bis Marttyi ausgesetzt bleiben . ,

bey einem Königs, Anüe »n Hiesiger Nachbarschafft ein tüchtiger Untervogt »« langer .
Wer alft bi-zu die erforderliche Geschicklichkeit besitzet , kann sich je eher je liebes bep de«
Verfasser dieser Anzeigen melde» , und von selbigen nähere Nachricht erhalten .'

Druckfehler .
Im vorigen Zettel Seite 4 lies statt Linus Pimme Lylerd Pinime .
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